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Maria Ichrein.
( Eine weltliche Legende . )

Geleſeuſte und uerbreitelſte Zeitung in Maunheim und Umgebung. Sonntag , 3. Juni 1888 .

Wer kennt nicht Maria Schrein ? Hoch über dem Thal ſteht

es , wie auf einem Altar . Hinter ihm hebt ſich dunkelſchattiger Berg⸗

wald hoch und höher , vor ihm ſenkt ſich hellſonnige Grashalde tief

und tiefer . Wie eine goldene Monſtranz ſteht das gelbe Kirchlein

oben mit ſeinen zwei Thürmen und ſein Glanz geht weithin durch

das Land . Und viele kommen im Sommer weit her und holen ſich

Heil, ſo viel ſie für den ganzen Winter brauchen ; es iſt noch Keiner

umſonſt gekommen.
Neben dem Haus der Gnaden aber ſteht das Pilgerhaus mit

den einfachen Betten ſeiner Schlafſäle und den doppelten Stückfäſſern
ſeines Kellers . Denn juſt das iſt das richtige Verhältniß , haben

noch Alle geſagt , die daher gepilgert . Und der Hauspfleger Martin
kennt die Welt und weiß genau , weſſen Leib und Seele bedürfen ,

Nassot & Werner
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Gas - und Wasserleitungsgeschäft .

Specialität in 8481

—
Baderinrichtungen Cloſetanlagen
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Noßhaare , Seegras
in größter Auswahl 8186

Jalob J. Reiß, G 2,22 ,
300 Reſten
Gummi⸗Bett⸗

Einlage⸗Stoßf
v. 78 Pf . bis M. 3 .

am Arm in Arm im Lichte zu wandeln durch die Finſterniß des Gummi⸗Tiſchvecken
eeeee

Martin iſt noch jung, vor zwei Jahren erſt hat er die Pfleger⸗
itter

ſchaſt von ſeinem Vater übernommen. „ Wenn Du Dich nicht aus⸗
eeee 4

kennſt in der Wirthſchaft , hatte ihm damals die Roſel geſagt , „ſo
Farbige u. welhe

komm nur zu mir herauf und ſag mir ein Wörtlein ; ich geb' Dir
Gummi⸗Wäſche,

Kragen von 40 Pf .
an empfiehlt 8531

, beithoh egenheime ,
7 0 1 , 8.

Geſchafte Empfehlung .

ſchon Beſcheid . Ste war nämlich die Bäuerin auf dem Bühlhof ,

ein handfeſtes Weib , wie ihr Mann , der Florian Bühlhofer , bezeugen

konnte , denn er kannte die Feſtigkeit ihrer Hand , und ein kreuzbraves ⸗

Weib , wie er gleichfalls bezeugen konnte , denn er hatte mit ihr ſein 1
rechtes Kreuz wegen der Brapheit . Und ſo ging Mattin ſchier jeden

0

Abend zum Bühlhof hinauf und ſagte der Roſel ein Wörtlein und

ſie gab ihm Beſcheid darauf .
Als dies ein Jahr lang ſo gegangen war , merkte es die Kres⸗

zenz , die ledige Schweſter der Bäuerin . Und als das zweite Jahr

um war , merkte es endlich auch der Florian Bühlhofer . Denn die

Kreszenz war noch ein halbes Kind , der Florian aber war ein Ehe⸗

mann , wie viele Ehemänner . Und da fragten ſie ſich Beide im

Stillen , warum der Martin immerdar genau um dieſelbe Stunde

zum Florian heraufkomme , wann der Florian zum Martin hinab⸗

gehe, um dort ſeinen Krug zu trinken mit dem lahmen Briefträger

Waſtl und dem Schullehrer Thaddäus von Schreindorf unten . Mitt⸗ zeichne

wegs, ungefähr beim Steg über den Kalchgraben , pflegten ſich die
Hochachtungsvollſt

Beiden auf ihrem Gang zu treffen , und dann ſagte wohl der Mar⸗ 2 Georg Uhrig .

tin : „ Dieſe ſakriſchen Leintücher wollen nicht bleichen , muß wieder
8 Beſtellungen Uber das Abholen und

die Roſel fragen, “ oder auch : „ Ob die Roſel wohl meint , daß es
9ꝙ9 —

The Verbringen der Wäſche ſind bei Heren

für den Moſt beſſer wär ' , die Aepfel noch acht Tag auf den Zweigen 8 IH“
Abuig M 1. 10 , machen 88

zu laſſen . “ Und dann pflegte der Florian zu ſchmunzeln : „ Ah ja , 97
IIL 2260 e

das Bleichen verſteht ſtie,“ oder auch: „Glaub ' s wohl , beim Moſt
1

kennt ſte ſich aus .
Löi l N werden von ausgekämmten Haare von go

Als ſich die Sache aber gejährt hatte , wurde die Kreszenz
ſahrer, 8482 Vfg . g⸗ ſar Ai

weiß im Geſicht und immer weißer . Und als ſich die Sache zwei⸗
N
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Rennbahn , ſowie
neben dem ſchwärzen Lamm⸗

mal gejährt hatte , wurde der Florian roth im Geſicht und immer
die Meiſterſchaft
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Haushaltungs⸗ und Küchen⸗

waaren⸗Geſchäft ,
Marktſtraſie .

Meltnen werkhen Kunden , ſowie ge⸗

ehrtem Publikum zur Nachricht , daß es

mit dem Auswaſchen im Rhein beginnen
5 kann , das Nachtbleichen hat bereits mit

dem 25 . April begonnen . — Zut

Bequemlichkeit wird eine ſchöne Halle

zum Einſtellen der Wäſche aufgeſtellt ;
beguemſte Waſchpritſche zum Auswaſchen ,

ſowie Rheinwaſſerleitung auf der

Bleiche und der Waſchklüche . Ich ſehe

einem geneigten Zuſprüch entgegen
12 5085

röther . Sie aß immer weniger und er trank immer mehr . Weil

aber Keines ein Wort ſagte , kochte es nur um ſo heißer in ihnen ,

wie wenn der Deckel feſt auf dem Topfe liegt .
artungen vurch den von Strümpfen , Socken und Strumpf⸗

An einem ſtockfinſtern Abend — es war beſonders ſpät gewor⸗
— Bertreter von cöhren , ſowie Anſtricken . derſelben und

SHeinrich Kleyer dergl . mehr , empfiehlt ſich 8998

1 hatte Märtin der Bäuerin noch auf 05 n Ab⸗ ie Frankfurt a / C. Lämmermann

lednehmen eine ganze Litanei zu ſagen . tan ſtand knapp vor
.

dem Schnitt und zwei Knechte hatten abgeſagt ; ohne Zweifel handelte Meisezahl , F 1 , 1 . 835415 Maſchinenſtrickerel . 8 8, 1

es ſich um dieſe Verlegenheit . „ Regnen wird ' s auch, “ ſagte Markin Unterricht
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und
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einen Blick nach Oben , denn ihm 82 1 35 er — — . . — 1

ropfen fallen geſpürt . In der That waren etliche gefallen , denu
1 5 755 Für neu zu ertichtende Kurſe für

oben im Fenſter ihrer Dachkammer lag das „Kind“, die Kreszenz 5 d
Man hiete dem Glücke . kügliſch (Genamalle 49

und horchte mit gepreßtem Herzen hinab und mit naſſen Augen . die Hand Handelscorreſpondenz , Converſation u.

Dann hörte ſie , wie man ſich unten küßte und hörte fluſtern
8 5 bitteratur ) werden baldigſt Anm el⸗

„ Komm gut heim. “ Da ſtieg es ihr ſiedend heiß bis in den Hals
75 dungen erbeten ,

1479 1

ſie ballte die Fäuſte in die Nacht hinaus und murmelte tonlos : Müncheuer S . Dürr⸗Malten , 7

„ Daß Du im Kalchgraben lägſt ! “ Gut , daß es ſo ſtockfinſter war ;
gepr . Lehrerin u. Ueberſetzerin B 4 , 7.

Aubſtellungs⸗Looſeſie muß ja ausgeſehen haben wie eine Hexe , mit dieſer grauſen Ver⸗
Empfehls mich den

MK . .
wünſchung auf den Lippen.

ten Hundebe⸗

Nach Auswärts gegen Einſen⸗ und
0Drunten ſchloß ſich die Thür , Schritte taſteten vorſichtig durch

ern im 6515

die Nacht , thalwärts , ein beſchlagener Stock ſtieß von Zeit zu Zeit

an einen Stein . Noch als jedes Geräuſch verſtummt war , lag die

undeſcheeren
Waſchen prompt und hilligſt .

Kreszenz im Fenſter und horchte ins Unſichtbare hinein . Komm
dung von . 10 Pf . M . Seibel , G 5 , 9 , 3 . Stot .

gut heim, “ fluͤſterte es in ihr , „ komm gut heim. “ Inbrünſtig wie Zu beziehen durch
—

ein Gebet dachte ſie es , als wollte ſie ihren böſen Wunſch wieder 8
Avis

gut machen.
die Expedition des „ General⸗Anzeiger und für Metzger & Kauflente ,

Die Nacht war ſo ſchwarz , ſo ſchwarz . Wenn er nur ſchon
4% F „Specialität aller Sorten Waagen
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Jeſus Maria , was war das Ein Schrei in der Ferne . 8 Anfertiget 805

Dann Todtenſtille . 5
SGOGOOOOOOOO0 C . Hüller , E 2 , 6 .

„ Ich hab' s ihm angewünſcht ! . . . Ich hab' ihn umgebracht !
Wasgengeſchelt

nde ſte . Auch die Noſel hatte den Schrel geßört und wece 8 Schuhwaaren - Ausverkauf . 4000 Mark

ſchon die Knechte . Sie war käſebleich und zitterte an, allen Gliedern .

i
( lden Händen krampfhaft , als müßte die Wegen Hauskauf und Geſchäftsverlegung verkaufs ich von als 1. Hypotheke auf ein neues Haus

1 die Kreszenz 10 1 0 f‚
5

Feüle an 15 55 entend herabgeſetztem Preiſe und mache ih gechrtes . leihen geſücht. Offerten unter W.
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„Wenn ich nur ſchon wüßt ' , ob ' s der Eine iſt oder der
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ſenden, —2

ndere .
en billigſten bis en feinſten Waaren , ſehr reichhaltig ſortit t.
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Hochachtungsvollſt 7155⁵

M. 9000

Während die Knechte die Laternen anzündeten und ſich mit

Stangen 5 Stricken 7 0 und einer Leiter , die als Tragbahre 8
Jakob Hartmann senior ,

dienen ſollte , kam der Bühlhofer heim Er war betrunken und hatte P I , 3 , Breiteſtraße .
auf erſte Hyvotheke mit mäßigem Jinz⸗ 7

fuß zu leihen geſucht . Offerten alt die

Expedition dieſes Blattes erbeken , 9188
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Pfandſcheine werden gekauft .
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2. Seite .
Seneral Anzeigerwer. “ Mit der Fauſt , die vom Kampfe her noch jetzt geballt war ,

ſtieß er ſein Weib zurück und warf ſich angekleidet auf das Bett .

„Florian , was haſt Du gethan ! “ ſchrie ihm die Roſel ins Ohr.Aber er ſchlief ſchon , bleiſchwer , als wäre er ' s , der da drunten lag
im Kalchgraben .

*

Wochen vergingen . Der Schnitt war vorbei , der Herbſtanbau
ſtand bevor . Im Pilgerhaus lag der Martin noch immer und konnte
keinen Finger rühren . Bis Mariä Himmelfahrt war er gar bewußtlos
gelegen wegen einer ſchweren Gehirnerſchütterung , wie der Regiments⸗
arzt aus der nächſten Garniſonsſtadt ſagte . „ Er hat ſich auf den
Kopf getreten, “ ſagten die Leute in Schreindorf . Er wäre wohl noch
länger ſo gelegen , wenn nicht die Rreszenz ihm geholfen hätte .

Wußte ſie doch, was ſonſt kein Menſch wußte : daß ſte allein
ſchuld an dem Unglück war . Sie hatte es ihm ja angewünſcht in
jener ſchrecklichen Nacht , wo es in ihrem Herzen drinn noch viel , viel
ſchwärzer war als droben am ſternloſen Himmel .

Schwer hatte ſie gebüßt . Wie eine arme Seele um Mitternacht
ſchlich ſie ſeitdem umher . Sie ſchlief nicht und aß nicht , ſie ging
langſam ein , wie ein angeſchoſſenes Thier im Walde . Da kam der
Tag Mariens und als die frommen Schaaren von allen Seiten den
Hügel erklommen und die bunten Fahnen im Sonnenſchein wehten
und die Luft von ihrem „ Ave , Ave, Ave Maria “ klang, da ergriff
es ſie mächtig und ein brennender Durſt nach Frieden trieb ſie in das
Heiligthum . Sie beichtete dem Prieſter ihre Sünde , ſo ſchwarz ſte
war und der Mann Gottes erleichterte ſie durch Auflegung ſchwerer
Bußen . Dann ward ihr ganz wunderbar wohl . . . und auch dem
Martin , denn ſiehe , an dem Tage erwachte er plötzlich aus ſeiner
langen Nacht und wußte wieder von ſich und der Welt und lag nicht
mehr da „ wie ein überfahrener Hund “ , .. ſo drückte ſich nämlich
der lahme Briefträger Waſtl aus .

Nur das mehrfach gebrochene Bein war noch lange nicht heil .
Aber auch da half die gute Eingebung der Kreszenz , welche meinte ,
es ſei doch eine Sünde , daß die Roſel noch kein wächſernes Bein auf⸗
gehangen habe am gnadenreichen Altare , da man doch wiſſe , wie oft
Solches ſchon von Nutzen geweſen , und da doch der Martin ſozuſagen
ihretwegen .. nun ja , .. denn wenn er nicht an jenem Abend

bei ihr .. wegen der ausgebliebenen Ernteknechte natürlich
Als jüngere Schweſter wollte ſte nicht mehr ſagen.

Da ging die Roſel geſchwind hinunter , kaufte ein wächſernes
Bein , ſo groß wie ein Mittelfinger , und hing es heimlich an den

gnadenreichen Altar .

Und ſiehe da , ſchon wenige Wochen ſpäter konnte der Martin
an der Krücke zur Roſel hinaufhinken , ihr Vergelt ' s Gott zu ſagen .

Die Kreszenz ſtand juſt am Brunnen und ſcheuerte einen

Milchkübel . Sie ließ ihn fallen und den Strohwiſch auch, als ſie
Jenen erblickte . Feuerroth wurde ſie , ſogar an den bloßen Armen .
Und ſie trat ihm entgegen , klopfenden Herzens und rief : „Martin ,
biſt bös auf mich 2“

Verwundert ſah er ſie an . „ Bös auf Dich ? Weswegen denn ,
Du rothe Tulpe Du ? Haſt mir ja nichts zu leid gethan . “

„ So gib mir die Hand drauf , damit ich' s ſicher weiß, “ drang
ſie in ihn und ſtreckte ihm die Hand entgegen .

Er drückte ſie kräftig , ließ ſie aber gleich wieder los . „ Sakra !
Sie iſt ja voll Sand und Näſſe ! .. . Reibſt Dir wohl ' s Geſichtel
mit Sand ab, daß es recht leuchtet, he ? Biſt ja eh' ſchon , wie eine
Pfingſtroſe . “

„ Warum nicht gar ! Eine Pfingſtroſe um Michaeli ! “ lachte
ſie und griff wieder nach ihrem Strohwiſch .

„ Wenn ich Dich jetzt küſſen thät' , könnteſt Du gar nimmer
roth werden, “ ſcherzte er weiter und ſtapfte ihr dreibeinig nach .

Kein Wunder , daß ſie ihm auf zwei Beinen nicht entwiſchen
konnte . Zwar fuhr ſie ihm mit dem Strohwiſch über das Geſicht ,
aber er lüßte ſie dennoch .

1. 0
1*

Seit dieſem Kuß war die Kreszenz eine ganz Andere . Um
einen Schuh höher kam ſie ſich vor und wenn ſie ſich das Mieder
zuneſtelte , blieb ihr eine Spanne lang Schnürband weniger übrig als

vorher . Geſtern noch das „ Kind “ , war ſie heute ein Weib . Auch
aus ihren Augen ſchaute ſie ganz anders heraus , beſonders wenn ſie
ihre Schweſter anſah . Da ſchaute ſie ſo ſchwarz daher , wie der alte
Herr Pfarrer , der in der Sonne immer eine dunkle Brille trug . Sie
war nämlich eiferſüchtig auf die Roſel , weil der Martin ſchon wiede⸗
rum jeden Abend bei ihr ſaß . Er war offenbar dem Florian nicht
böſe, wohl aber ſchien dieſer etwas gegen den Dreibeinigen zu haben ,
denn er ſuchte jetzt ſeinen Abendkrug lieber im Dorfe unten .

Wochen vergingen . Aus Martin ' s Krücke war ein einfacher
Stock geworden und flinker als je kam er den Bühl herauf ; zur Roſel ,
wie die Kreszenz zornig dachte ; zur Kreszenz , wie die Roſel ihm
herb vorwarf . Denn wiederholt hatte ſie ihn ſchon dabei betroffen ,
wie er heimlich das „ Kind “ am Zipfel hatte , bald an dieſem , bald
an jenem ; ſie haben ja eine ganze Menge ſolcher Zipfel , die Weiber⸗
leute . Und das war zuweilen bös abgelaufen , unter Donnerwetter
und Hagelſchlag . Deſto wärmer ſchien dann die Sonne , wenn ſie
ſich wieder verſöhnten

Einmal hätte ſo eine Ausſöhnung bald das größte Unglück an⸗
gerichtet , denn die Kreszenz ſah und hörte Alles . Deutlich hörte ſie
den Martin ſagen : „Geh, Roſel , ſei geſcheidt ; wirſt doch nicht glauben ,
daß ich mit dem Schulmädel was hab' . Die ſpielt ſich ja noch mit
der Docken ; der Martin braucht eine Handige ! Ja , wenn ſie ſo was
wär , wie Du , weiß ich wirklich nicht, ob ich nicht drauf fliegen
thät . Aber du weißt ja , ich da drunten im Pilgerhaus brauch ' Eine ,
die Alles zuſamm' reißt und die einen Haufen Leut ' nur ſo mit dem
Beſen aus der Stube hinausfegt und die nur einen Schrei zu thun
braucht , daß Alle unter ' n Tiſch ducken,, . ich zu allererſt . Ja ,

weißt , wenn ich da den Reſpekt hätt ' , wie vor Dir , Roſel “
Und er umſpannte mit beiden Händen ihren gewaltigen Oberarm .

Da ſchoß die Kreszenz aus ihrem Verſteck hinaus und ſtürzte
ch in ihr Bett . Sie ſprang kopfüber in die Polſter , als werfe ſie

ſich ins Waſſer , um ſich zu erſäufen . Lange lag ſie ſo , in Grimm
und Weh. Dennoch hörte ſie es , als unten die Hausthür ging, und

rang auf . Ans Fenſter gelehnt , horchte ſie im Dunkeln feinen
Schritten , die ſich thalwärts entfernten . Sie ſtieß das Fenſter auf
und horchte hinter ihm drein . Trapp , trapp , trapp , gingen ſeine
Tritte feſt und ſicher durch die Nacht ,
graben gelegen, wo ſie , ſie , ja wohl . ſie allein ihn hinabgeworfen

Dia kames plötzlich über ſie , ganz wie in jener ſchwarzen Nacht.
Was ſie einmal gekonnt , mußte ſie ein zweites Mal können . Und

in ihrem jähen Jornmuth drohte ſie mit der geballten Fauſt hinaus
die Nacht und murmelte : „ Da herauf kommſt Du mir nimmer ! “

als wäre er nie im Kalch⸗

Gr . Bad. Staatseiſenbahnen .
Die nachſtehenden Bauarbeiten zur Herſtellung einer Locomotiv⸗ und

agenremiſe auf hieſigem Rangirbahnhofe ſollen im Submiſſionswege
einzeln oder im Ganzen , vergeben werden . 88821

1. Erd⸗ und Maurerarbeiten im Anſchlage von ca. 11100 1
2. Verputzarbeiten 5 5 2200
3. Steinhauerarbeiten 7 5 1 7 2400
4. Zimmerarbeiten 5 5 12200
5. Schreinerarbeiten 5 5 8 1100 %
6. Glaſerarbeiten 5 5 1 3000 %.
7. Schloſſerarbeiten 5 5 5600
8. Blechnerarbeiten 5 5 3200
9. Dach deckerarbeiten ( Falzziegellieferung ) 2700

10. Pflaſterarbeiten im Anſchlage von ca. 3500
11. Anſtreicherarbeiten 15 5 3 1900

Liefern und Montiren eines eiſernen Dachſtuhles für den Mittel⸗
bau , im Geſammtgewicht von eagaga . 528 Kg.

Gußeiſen und Schmiedeiſen im Geſammtgewicht von 7940 Kg.
Koſtenanſchläge , in welche von den Submittenten die Einzelpreiſe einzu⸗

tragen ſind , werden auf der Kanzlei des Unterzeichneten , woſelbſt auch die Pläne
und Bedingungen zur Einſicht aufliegen , auf Verlangen abgegeben . Die An⸗
gebote , welche mit entſprechender Aufſchrift verſehen ſein müſſen , find längſtens
bis zum 16 . Juni d. Is . , Vormittags 10 Uhr , zu welcher Zeit die Er⸗
öffnung der Submiſſionen ſtattfindet , an den Unterzeichneten einzureichen.

Mannheim , den 22. Mai 1888 .
Gr . Bahnbanuiunſpektor .

erDeufmal
Nachdem die Hausſammlungen beendigt find ,

erſuchen wir Alle , denen eine Liſte nicht unter⸗
breitet wurde , oder welche aus irgend einem
anderen Grunde ſich noch nicht an den Ahnungen betheiligen konnten , ihre Beiträge na

träglich an uns gelangen zu laſſen . Zu deren

Entgegennahme ſind die Herren :
Gustav Ladenburg , D 3 , 14 ,
Max Stockheim , 0 4 , 1 ,
Franz Thorbeeke , D 7 , 1 ,
W . Zeiler ( Rheiniſche Creditbank )

jederzeit gerne bereit .

Der Geſammtausſchuß .
Moll. Bensinger. Bräunig .

„General⸗Auzeiger“
( Bad . Volliszeitung )

ſowie das

„Mannheimer Journa ! “
werden Abonnements bei nachſtehenden

2 2 2 2

Zweig - Expeditionen
jeder Zeit entgegengenommen .

Karl Woll , B 6 , 14 , Gebr . Koch , H 1 , 14 ,

Herm . Mezger , L 4 , 9 , Santorini , J 3 , 23 ,

Habermaier , M 5 , 12 , Mack , J 3 , 36 ,

Schneider , P 5 , 14 , Werle , K 4 , 15 ,

Philipp Feix , P 6 , 6 , Haſenfuſt , J 7 , 10 ,

Jean Ebert , Q 3 , 12 , Broda , G 7 , 13 ,

Weſtermann , R 6 , 19 , Fußer , G 7 , 5 ,

Schifferdecker , 8 4 , 18 , Großt , H 6 , 13 ,

Paul Gaß , S 2 , 15 , Weiß , H 4 , 26 ,

Tranſier , T 2 , 18 , J . Joh , G 7 , 30 .

—2
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Im Ausverkaufe
wegen Geſchäftsaufgabe :

Makartbouqdquetts
Todtenbouquetts

künstliche Pflanzen

zu Fabrikpreiſen .

Kliale der Stuttgarter Blumenfabrik
F. Naschold , C I , I .

dCoupons
in Wolle , Cattune und Satin in reicher Auswahl eingetroffen

745⁴4 75 — parterre .

9191

Coupons

B. Jume

Aufruf

zu gütigen Beiträgen für
Ferien⸗Colonien.

Dank der allgemeinen Theilnahme
der für alle edlen Zwecke ſtets opferbe⸗
reiten Bewohner unſerer Stadt , ver⸗
mochten wir im vorigen Sommer wie⸗
der 6 Ferien⸗Colonien auszuſenden und
107 Kindern während der Sommer⸗
ferien die Wohlthat eines Geiſt und
Körper erfriſchenden Landaufenthaltes zu
gewähren .

Der Erfolg eines ſolchen Aufenthaltes
an kräftigen Waldorten hat , wie allent⸗
halben , ſo auch hier , die gehegten Er
wartungen nach allen Richtungen er⸗
füllt . 93501

Die erhoffte körperliche Kräfti
ung der ſchwächlichen Kinder iſt ni
nur in erwünſchtem Maaße eingetreten
und burch die erhobene Gewicht⸗Zu⸗
nahme feſtgeſtellt , ſondern es hat ſich
dieſe erfreuliche Wirkung bei den meiſten
Kindern als eine nachhaltige erwieſen .

Nicht minder find die gemachten Er⸗
fahrungen auch für die Förderung der
geiſtigen Entwickelung der Kinder
durchaus günſtig .

Die Führer und Führerinnen der
Ferien⸗Colonien ſtimmen in ihrem Ur⸗
theile darin überein , daß das gemein⸗
ſame Leben in erfriſchender Waldesluft ,
das Gefühl der Zuſammengehbrigkeit ,
die heiteren Spiele in herrlicher Natut
auf die moraliſche Haltung und das
gute Betragen der Kinder von wohl⸗
thuendſtem Einfluſſe geweſen ſeien .

Dieſe erfreulichen Erfolge müffen ge⸗
wiß den dringenden Wunſch wachrufen ,
auch während der bevorſtehenden Ferien
einer Anzahl ſchwächerer Kinder die
Wohlthat eines kräftigenden Landaufent⸗
haltes zu verſchaffen .

Und ſo wenden wir uns auch dieſes
Jahr an den ſtets bewährten Gemein⸗
ſinn unſerer Mitbürger mit der freund⸗
lichen Bitte , unſeren „ Jerien⸗Colo⸗
nien “ warme Herzen und offene Hände
entgegenzubringen , damit wir in den
Stand geſetzt werden , einer möglichſt
großen Anzahl von Geſuchen entſprechen
zu können .

Zur Entgegennahme gütiger Beiträge
ſind gern bereit die Unterzeichneten ,
ſowie die Expedition ds . Blattes .

Mannheim , 26 . Mai 1888 .

Baffermann , Nudolf , Kaufm .
Beufinger , Geh . Reg . ⸗Rath .
Durler , Rector .
Geber , Jeſed Kaufmann .

er , edr . , Privatmann .

0 53 14
ahn , Dr. , praet . 8

Kern , . , Hauptlehrer .
Koch , Geiſtlicher Rath .

indmann , pract . Arzt .
Magenan , . , Kaufmann .
Moll , Oberbürgermeiſter .

Noether , Kaufmann .
aul , Erwin , Kaufmann .
eroni , Dr . , pract . Arzt .

Im Sthloßſtale n
Schwalgern

ſbei Heilbronn )
ſtehen, weil überzählig , zu frei⸗
händigem Verkaufe und können

jederzeit beſichtigt werden :
Ein Paar Wagenpferde , Jucker ,

und zwar 1 Rappſtute mit Stern ,
ungariſches Geſtütspferd , gjährig ,
165 em . hoch und 1 Fuchsweten

it Stern , 8jährig , 167 em . hoch.
Beide Pferde ſind ſehr elegant

und hübſch , raſche und ausdauernde

Geher , im Geſchirre vollkommen

vertraut . 982¹

Preis 1600 Mark ; werden

jedoch auch einzeln abgegeben.
Gräfl . von Neippergſches Rentamt

Hölder .

Hohlen Lirſernn.
ſucht ſeinen Bedarf an Kohlen zu
kaufen , ungefähr 15000 Ctr . Ofenbrand
und 5000 Etr . Nußkohlen .

Lieferzeit vom 1. Juli 1888 bis 1.
Mai 1889 . 9028

Offerten können eingereicht werden
bis 15. Juni an Rechner Gg . Philipp
Hoffmann .

Heiraths⸗Geſuch .
Ein junger Mann , 24 Jahre , im Be⸗

ſitze eines gangbaren Geſchäftes hier ,
ſucht als Stütze eine Lebensgefährtin
mit etwas Vermögen . Offerten bittet
man unter 20 2 Nr. 2 poſtlagernd
Maunheim niederzulegen . Diskretion
Ehrenſache . Beſuch nicht erwünſcht . 9026

Tanz - Unterricht . 3
Herren

8 ofortigennſchen zum
Tanz⸗Unterricht einige Theilnehmer .

Anmeldungen beliebe man an M .
J . Kühnle , A 8, 7½ niederzulegen .

Vom 1. Juni ab wünſcht ſich

01 105 25 Abonnement der
—5chen oder Frankfurter Zeitung zu be⸗

theiligen . Gefl Offert . unter M . M. 1000
an die Expedition . 9858



8. Juni . General⸗Anzeiger .

Die ganze Nacht wälzte ſie ſich fieberiſch auf ihrem Lager . Der

Tag graute kaum, da ſchlüpfte ſie lautlos zum Hauße hinaus und

den Bühl hinab. Schaudernd huſchte ſie über den Steg , von dem

ſie ihn einſt hinabgeſtürzt , ja , ſie und kein Anderer . Bald war die

Gnadenkirche erreicht , fröſtelnd drückte ſie auf die kalte Klinke ,

ſchauernd trat ſie über die Schwelle .
Drinnen war es grau und ſtill , wie in einer Gruft . In der

kalten Halle der erſten Dämmerfrühe ſtanden die weißen Heiligenge⸗

ſtalten auf ihren Sockeln bleich wie Todte da . Das große Bild über

dem Altare, ſo ſonnenhell bei Tage , gleich einer Friedhofsſzene bei

Mondſchein, und der Schrein Mariens ſtand darunter unbeimlich
dunkel wie ein Sarg . Fahler als Allerſeelenkränze auf einem Grabe ,

hingen und lagen die bunten Gewinde um den Altar .

„ Wie ein kalter Guß rieſelte es Kreszenz über den Rücken .

eſter zog ſie das wollene Tuch um ſich her , ſchlug ein Kreuz und

zwang ihre Füße mit Gewalt , die wenigen Schritte zu thun , die ſie

noch vom Altare trennten . „Ich thu ' ! “ rief ſie dann und erhob

die Hand .
Sie ſchloß die Augen, als ſie den frevlen Griff that , aber ſie

that ihn . Ein leichtes Surren die Wand herab , dann ein ganz kleiner ,
dumpfer Krach .. und ein wächſernes Bein lag in Trümmern auf

den Flieſen .
Das Feuer einer wilden Freude ſchoß durch ihr Blut . Sie

lohte plötzlich auf im Bewußtſein , ſich gerächt zu haben . Als dieſes

Bein aus Wachs hier aufgehangen ward , heilte jenes Bein aus Fleiſch.

Wenn ſie dieſes Bein aus Wachs wieder herabſchlug , mußte jenes

Bein aus Fleiſch auch wieder entzwei ſein . Nochmals fuhr ihr dieſer

Gedanke in ſeiner vollen Unwiderleglichkeit durch den Kopf und ſperr⸗

angelweit öffnete ſie jetzt die Augen .

Doch was war das ? Da hing ja noch ein Bein aus Wachs .

Und ein zweites , ein drittes , ein zwanzigſtes daneben , darüber , darunter ;

Alle wie aus einem Modell , unmöglich ſie auseinander zu kennen .

Für gar manchen Lahmen war im Laufe der Jahre das heilſame
Sinnbild da ſchon aufgehangen worden ; welches unter den vielen galt

nun dem Martin ?

Ihr ſchwindelte , die Wände der Kirche ſchienen ſich über ihr

zuſammenzuneigen, in ihren Schläfen ſummte das grimme Blut , vor

ihren Augen tanzte es in der Luft wie tauſend Mücken . Außer ſich

geaf
ſte nach dem zweiten , dem dritten Bein aus Wachs . Krach ,

rach , krach , ging es der Reihe nach . Ein Blutdurſt hatte ſich ihrer

bemächtigt , wie des Soldaten in der Schlacht ; Alles riß ſie herab ,

was wie ein Bein ausſah und hatte nur den einen wilden Gedanken :

„ Da muß ja wohl das ſeine mit drunter ſein!“
Dann ſtieß ſie einen langen Schrei aus und ſtürzte ohnmächtig

zuſammen .
8

*
4

*

Als der warme Schein der Herbſtſonne ſie traf , erwachte ſie

wieder zum Leben . Sie meinte , einen furchtbaren Traum gehabt zu

haben und raffte ſich mühſam auf . Aber als ſie ſich die ganze

Wirklichkeit zuſammenreimte , glaubte ſie ſterben zu müſſen vor Gram

und Scham .
Entſetzt flog ſie von dannen und ſchlug den Heimweg ein . Auf

dem Steg über dem Kalchgraben ſtand ſie ſtill und blickte irr hinab

in die ſteinige Schlucht . Lange ſtand ſie da, ſtumpf an allen Ge⸗

danken . Da nahten Tritte , ſie blickte auf und ſah den lahmen Brief⸗
träger Waſtl herankommen . Mühſelig hinkte er auf ſeinem böſen

Bein daher und da fuhr es ihr plötzlich durch Haupt und Bruſt :

„ Auch dem haſt du ſein wächſern Bein heruntergeſchlagen , nun iſt er

wieder lahm. “

5
In ihrer großen Herzensangſt eilte ſie nun querfeldein , denn

ſie wollte keinen Menſchen ſehen . Ihr war , als müßten ſie Alle lahm

ſein , lahm durch ihre Schuld , da ſie ihnen die wächſernen Beine am

Altare zertrümmerk . Dort in der Ferne ſaß Einer auf einem Stein ,

die Bürde auf dem Rücken ; ach, er konnte ja nicht mehr weiter , da

ſie ihm plötzlich ſein Bein entzweigemacht . Unten im Thal hörte ſie

Räder kreiſchen ; nicht um die Welt hätte ſie hinabgeſchaut , aus Angſt ,

es möchten etliche ihrer Opfer auf dem Karren liegen , von einem

Samariter mitleidig aufgeleſen , wie ſie mit geknickten Gliedmaßen

hilflos auf die Straße hingefallen
Stundenlang irrte ſie ſo umher , dann kam ſie irgendwie heim.

Die rothen Augen , die verſtörten Mienen erregten Beſorgniß . Die

Roſel hörte nicht auf zu fragen und ſelbſt der Florian ließ den Kopf

hängen und warf ihr gute Blicke zu . Aber ſie ſaß ſtockſtarr und

ſchluchzte nur hie und da krampfhaft auf , um gleich wieder in ihren

Scheintodt zu verfallen .
Es wurde Mittag und

ihre Lippen .

Es wurde Abend und der Florian ging nach Schreindorf hinab,

nicht ohne ihr einmal leiſe mit der flachen Hand über den Kopf hin⸗

zufahren ; ſie ſpürte es nicht .

„ Wenn nur der Martin ſchon käme ! “ ſeufzte nach einer Weill
die Roſel ſehr bekümmert .

Da fuhr die Kreszenz plötzlich aus ihrer Starrheit auf : „ Er

wird nicht kommen , Roſel ! Ach Gott , er wird nicht kommen ! Nicht

heut und nicht morgen und vielleicht gar nimmermehr ! Und ein

Strom von Thränen ſchoß über ihre bleiche Wangen herab .

„ Geh zu , närriſch Ding ! “ rief die Roſel halb ärgerlich , halb

froh, daß die Stumme noch nicht ganz ſtumm war . „ Da kommt er

1ja ſchon !
In der That wurden draußen die bekannten Tritte hörbar .

Die Kreszenz ſprang auf in krampfhafter Erregung ; ihr

Athem flog ſtürmiſch und die Augen wurden ihr ganz kugelrund vor

Anſtrengung , wie ſie dem Nahenden entgegenlauſchte.
Ja , das waren ſeine Tritte . Schwer und feſt kamen ſie immer

näher , ganz regelmäßig , nicht zu raſch und nicht zu langſam und .

ſo zweibeinig als nur möglich.
Nein , das konnte er doch nicht ſein ! Beide Füße traten ja ſo

ganz gleich auf ; nicht einmal nachſchleppen ließ ſich der eine .

Und er war es doch. Die Thür ging auf und der Martin ſtand

auf der Schwelle , ſo hoch und breit er war . Und jetzt ſtand er auc

ſchon in der Stube .. und machte ein ganz verdutztes Geſicht und

ſtieß ein „ Oho “ und „ Aha nach dem andern aus vor Ueberraſchung.
Denn vor ihm auf den Knieen lag die Kreszenz und umſchlang ſeine

keinen Löffel Suppe brachte man über

Beine mit beiden Armen und preßte ihr Antlttz heftig wider ſeine

Knieſcheiben und ſchluchzte ganz herzbrechend. Es war ſchwer und die

Roſel mußte ſcheltend mithelfen ,
wieder anf die Beine zu ſtellen ;

ſchon wieder und zwar diesmal an des

Arme um ſeinen Nacken geknüpft wie ein

nicht mehr aufgehen will .

um die Dirn da loßzureißen und

aber kaum ſtand ſie , ſo lag ſie auch
Martin ' s Bruſt und hatte ihre

Halstuch , deſſen Knoten gar

Und küſſen that ſte ihn , wo ſie ihn traf ,

Hheinische Credit - Bank
in Mannheim .

Filialen in Heidelberg , Karlsruhe , Freiburg i. B. und Constanz .

Wir eröffnen laufende Rechnungen , besorgen das Incasso

stellen Wechsel ,
von Wechseln auf das In - und Ausland ,

Checks und Accreditive auf alle Handelsplätze der Welt aus .

Wir vermitteln den commissionsweisen An - und Verkauf

von Effecten aàn der Mannheimer und an allen auswärtigen

Börsen .

Alles zu den billigsten festen Sätzen .

Wir führen provisionsfreie Chekrechnungen und gewähren

für deren Benutzung die grösstmöglichen Vortheile und Er -

leichterungen .
Wir übernehmen Werthpapiere aller Gattungen zur

sicheren Aufbewahrung und Verwaltung und sind bereit , davon

die Revision verloos -

barer Werthpapiere , die Einziehung gekündigter Obligationen ,

die Leistung ausgeschriebener Einzahlungen und alles sonst

die Einkassirung der fälligen Coupons ,

Erforderliche zu besorgen .

Desgleichen nehmen wir verschlossene Werthsachen in

Verwahrung .
Die bei uns hinterlegten

feuerfesten Gewölben unseres

Bestimmungen
Die Berechnung von Gebühren ist einer Vereinbarung

9324
vorbehalten .

Gegenstände werden in den

Bankgebäudes aufbewahrt , und

wir übernehmen dafür die Haftbarkeit nach den gesetzlichen

ſdchireneFahrden Jun

VerpſtegangeHilligste Preile
enne n e

von der Becke & Marſily i⸗

Antwerpen .
Courad Herold in Mannheim
Dürr & Müller ; „
Gebr . Bietefeld ,
Mich . Wirſching , 7
Gundlach & Bärenklan ,

dn Bremen
Newyork

( in 9 Tagen )

Baltimore

Südamerika

60
7

Die Badiſche Bank in Mannheim
und ihre Filiale in Karlsruhe

übernehmen unter Garantie

Werthpapiere in oſfenem Zuſtande zur Ver⸗
wahrung und Verwaltung

unter den im Reglement feſtgeſetzten Bedingungen ; ſie beſorgen hiernach :

1) die Abtrennung und Einziehung der Zins⸗ und Dividenden⸗Coupons
2) die Entgegennahme von Hypotheken⸗Zinſen ,
3) die Controle über Verlooſungen und den Incaſſo verlooſter ,

zahlbarer Papiere ,

5
den Bezug neuer Coupons⸗Bogen oder definitiver Stücke ,

5) die Beſorgung weiterer Einzahlungen und Ausübung von Bezu

nach 9910
Geldbeträge .

6) den An⸗ und Berkauf von Werthpapieren aller Art zu

den billigſten Bedingungen .
Ebenſo nehmen die beiden Bankanſtalten geſchloſſene Werthdepoſiten

beſtehend in Werthpapieren oder ſonſtiger Werthgegenſtänden , zur ſichern
Aufbewahrung .

Die Reglements ,
von den beiden Bankanſtalten unentgeltlich zu

Wir laden gleichzeitig zur Benutzun der

Karlsruhe ſeit dem 1. Mai 1877 eingef t

provisionsfreien vereingfloen Check - Rechnungen

beziehen .

ein . Formulare , Check⸗ und Contobücher ſind auf unſern Buten83
gratis zu haben .

Direklion der Hadiſchen Hank.

reſp . zurück⸗

rechten

er eingeholtem Auftrage und Einzahlung der erforderlichen

ſowie die zur Deponirung erforderlichen Formulare ſind

bei uns und unſerer Filiale in

Ost - Asien

Australien
befördert Paſſagiere nur mit den

rühmlichſt bekannten Dampfern des

Norddeutschen Lloyd
derßGeneral⸗Agent 402¹

Jean Ebert

Maunheim 0 3 , Nr . 14 .

Nn⸗ und Verkauf ſchaftens
Au⸗ und Ablage ceren, “ “

Er⸗ und Vermiethungen
theken ,

beſorgt reell und discret 5050
Philipp leselsohn , Agent,

121½ .2

Ser beliebte
Ciſenbahn⸗Taſchenfahrplan

Preis nur 5 Pf .
Die

Lebensversicherungs - und Ersparnissbank
in Stuttgart

gewährt Anlehen gegen doppelte Sicherheit ( an

Körperſchaften auch ohne
Annuitäten oder gegen einfache Veczinſung zu

Nähere Auskunft ertheilen

Die Haupt⸗Agenten :

den billigſten Bedingungen .
782

Louis Baer A . Seubert
5 1

mpfehle mich
im

5 . 18 . %h Kleidermachen
HAMRURG- AMERIRKAMIscRHE

PACKETFAHRT - ACTIRN - GESELESCHATT .
Directe deutsche Postdampfschiffahrt

von Hamburg nach Mewyork
jeden Alttwoch und Sonntag ,

von HAvre nach NMewvork
75„Jjeden Dlenstag ,

von Stettin nach Newyork
al1e 14 Tage , 2 4

een Hamburg nach Mestindien
4 monatlich 4 mal , 5

von Hamburg nach Mexico
monatlich 1 mal .

Die Post - Dampfschiffe der Gesellschaft bieten beil ausgezelchngter Verpflegung ,

vorzüglſons Reisegelegenheit sowWohl für Galüts - wie Zwischendecks-Passaglers .

Nähere Auskunft ertheilt :

Walther & v . teckow in Mannheim .

Gemeinden und öffentliche

Hypothek ) in größeren und kleineren Beträgen auf

für den Sommerdieunſt 1888 ,
enthaltend alle abgehenden und an⸗

kommendeneiſenbahnzüge ,Dampf⸗

deien eege Dampfſtra⸗
ßenbahn Mannheim⸗Feuden⸗
beim , Maunheim⸗Weinbeim Se⸗

cundärbahn , Sehenswürdigkei⸗
kten ꝛc. iſt erſchienen und durch unſere

9 Trägerinnen , ſowie durch die Expedition

7

zu beziehen .

bei billigſter Berechnung . Kin⸗

derkleider werden ſehr ſchön

angefertigt. 1928

Irau Schöninger ,
S 2 , 8S, 4. Stock .

Es wird fortwährend zum

Waschen und Bügeln
angenommen und prompt und

billig beſorgt . 3820

2 5 , 19 parterre .

Tüchtige Aahernahenen
werden fortwährend geſucht .

rüdeutscherLJoyd.
Post - und Schnelldampfer

„ BREMENæ =
Newyor k Baltimore

Brasilien La Plata

Ostasien Australien

Prospecte und Fahrpläne versendet auf Anfrage
Die Direetion

des Norddeutschen Lloyd ,

oder deren General - Agent
Ph . Jac . Eglinger , Mannheim .

16466

*
D 5, 8 .

NKäthchen Helferich
empſfiehlt ſich den geehrten Herrſchaften
im Putzmachen in und außer dem

Hauſe bei geſchmackvoller und billiger

Bedienung . 9861

20 1, 14 , neuer Stadtheil .

empfiehlt ſich im Anfertigen von

Coſtüm⸗ Haus⸗ und Kinder⸗

kleider bei billiger Bebienung .
25 G 4, 4 .

Verloren
wurde am Pfingſtmontag Abend
7 Uhr im Lokalzuge von Schwetz⸗
ingen nach Mannheim ein ſchwarzes

Ant rhoſen & Anlerzacken
für Frühjahr und Sommer

empfiehlt billigſt

riedrich Bühler, . D 2 . 1I .
5616

Umhänge Fichn . Abzugeben

gegen Belohnung in der Expedit .
ds . Bl . 9303

SSeeee

Ein Hemdenknopf
( Brillant ) mit Spiral verloren gegangen .
Gegen gute Belohnung abzugeben
H 6 , 10 , 2. Stock . 7698



Wihelm Ritzinger
Zahntechniker

1 , 20 Mannheim 1 , 20 8
im Hauſe des Hrn . Bäckermeiſter

Schlachter
empfiehlt ſich ſowohl in Anfertig⸗
ung künſtlicher Gebiſſe als auch
Plombirungen und Zahnextractio⸗
nen unter Zuſicherung ſtreng reeller

Bedienung. 7399
Preiſe künſtlicher Zähne :

1 einzelner Zahn M. 6, jeder wei⸗
tere Zahn M. 4.

Reparaturen , welche bis Abends
5 Uhr bei mir abgegeben ſind ,
können Morgens 8 ÜUhr wieder 8

abgeholt werden .

Kreuze
in allen Größten

vorräthig bei 5229

Georg Seitz , S 1 , 11.Werden
geschmack -

voll und hilligst
garnirt in und ausser

dem Hause .

Landauer - , Vietoria - ,
Break - , Einspänner , Pon -

ny - , Glas - Wagen &

Hebrüder Buddeberg ,
4 3 Nr . 5 ,

egenüber dem Theatereingang ,
Optisch - oculistische - Anstalt .

Reichhaltiges Lager
in

Brillen , Zwieker ,
Perspeotive für Theater u. Reiſe ,

Barometer und Thermometer .
Chem . und physik . Utensiſien .

4. Seite
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lachte und weinte ſie ſo durcheinander und rang die Hände vor Freud

Gäünzlich Ausrerkauf .„ Verf . . lixtes Mädel ! “ rief der Martin ganz athemlos
Er

von dem ſcharfen Küſſen und wiſchte ſich den Mund , der ordentlich ( H 1 , 6 . H 1 , 6 .

End ' wird ſie uns
gar noch verrückt, “ ſchmälte die Roſel, einem näher beſtimmt werdenden Zeitraum in den 2. Stock meinesder die Geſchichte ganz und gar nicht recht war , und dann leiſer zum Hauſes verlegen . Zugleich iſt die die jetzige vollſtändige , faſt

weaen %
und ſo ſtark auch noch, es hat ja jedes Mal ordenk⸗

Dieſelbe beſteht aus 4 Glasſchränken mit ſe neun Schub⸗lich gekleſcht .
laden , Toiletteſpiegel , Theke , 2 Auffätz⸗Glaskaſten

wort geben , wenn er ſo freundlich angeredt wird . Du haſt
mich freilich noch nie ſo ſchön empfangen , wenn ich gekommen bin . Der Verkauf beginnt ſofort .Sakra , die Kreszenz iſt ein Mordsweib worden . “ 5

8„ Aber ſeine Verwunderung wurde noch viel größer , als die 25 Ernst Schäfer , H 1 , 6
Alles , was ſie ihm angethan . 755

Zuerſt , wie ſie ihm damals in der Nacht nachgerufen : „ Daß⸗ß .

Er zwinkerte ſeltſam mit den Augen : ＋Weißt denn auch ſicher, 5daß ich juſt deßwegen vom Steg geſtürzt bin ? “

kaum war mein böſ ' Wort draußen , ſo hab ' ich auch ſchon den
Schrei gehört . “

ſcheint , die iſt doch eine Handige ! . And ich hätt ' ' rauf ge⸗
ſchworen , daß es der „ Dings war , der mich hinuntergeſtoßen hat . “

das Schreckliche, in der Kirche. Er pfiff zwiſchen den Zähnen vor
Ueberraſchung und ſchnalzte wiederholt mit den Fingern und ſagte

über den Haufen rumpeln ließ , in tauſend Scherben , da ſchrie er un⸗
willkürlich „ Au ! “ und griff ſich ans betreffende Bein .

alle Fälle zu verſuchen . „ Es geht , es geht , ſagte er . „ Na , Kres⸗
zenz , ſei nur ruhig , Du haſt ein anderes hinuntergeſchmiſſen , nicht

— — billi ſen beidie Kirche hinein , bevor ich ſchlafen gehe. Und daß ich damals in
den Kalchgraben geſtürzt bin , da kannſt wohl auch ruhig ſein , Kres⸗ 5238 Friedr . Bantz , K 3, 17 .

vor unbändigem Entzücken , daß ihm ganz ſchwül davon würde⸗ Auch

und Leid zugleich .

davon brannte .

Wegen Geſchäftsveränderung werde ich meine Kürſchnerei in

wartin : „ Na weißt , Martin , zurüctzuküſſen hätkſt Du ſie juſt nichtſ neue Ladeneinrichtung um annehmbaren Preis zu verkaufen .

Aber geh' , “ entgegnete er , „der Menſch muß doch eine Ant⸗
und Schreibpult . 92275

Dirn ' ihr Gewiſſen zu erleichtern begann ; nach einander erzählte ſie
1

Du im Kalchgraben lägſt . “

„ Da ſchwör ' ich einen Eid ' rauf ! “ rief ſie zerknirſcht . „ Denn

„ Sakra ! “ rief der Martin , „ was in dem Mädel ſteckt ! Mir

Und dann erzählte ſie ihm, was ſie dieſe Nacht erſt angeſtellt ,

nur „ Sakra ! Sakra ! “ Aber als ſie die wächſernen Beine nur ſo

Er ſtand ſogar auf und thgt ein paar Schritte , um es auf

meins WMeins iſt ſa auch nicht von Wachs und ich hängs nie in Du Chaisengesohirre

zenz , das hat mir ganz ein Anderer angewünſcht. “
Unterricht

für Herren und Damen .
Buchführung , alle Arten , für

Kaufleute , Hotelier ' s , Hand⸗
werker. 3232

Rechnen , kaufm , u, ſ. w.

Handelslehrer Ohngemach ,
M4 . 10 .

f„Glaubſt wirklich, Martin ? “ fragte ſie und hob ein ſchüchternes
＋

Auge zu ihm .

„Frag ' die Roſel . “
78„ Na , ich mein ' ſelber, “ bekräftigte dieſe .

vis - - vis ParadeplatzAber eine Handige bis Du , das ſteht feſt !“ rief der Martin j
alität zu billigsten Preisenund legte dem Mädchen die Hand auf die Schulter . „ Wenn Du die

pen e een 5
22 1Courage gehabt haſt , mir ſo expreß wider das Schienbein zu treten , Bänder Corsets ,abſichtlich , zweimal , dann iſt Dein Blut kein Waſſer nicht und ich bitt ' ECrosses Farbensortimentg ) ,

Se dnter
—

5Dir Alles ab, Kreszenz von geſtern Abend , denn ich hab ' mich in Spftzen & Spitzen-Stoffe, Fassementer 1055 Damenkoſtümes ,Dir geirrt. Und ich glaub ' , Du möchteſt mir drunten im Pilgerhaus Stickereien , Knöpfe , eleg , und einf Kinderkleider werdenſchon ſakriſch Ordnung halten , wann Du zufällig meine Frau wärſt .
0 f 1 0 d B f Ki d Kl

g
d u

angef . ( Bill . Berech . )A 1,8, 3. St, 8268Und es thut mir wahrhaftig jetzt recht leid , daß die Roſel das niemals osl ckte Oid - Borden . mder - Kleldchen .
V 1d 1erlauben wird

. . “

Gint e 5„ Wer ? ich ?“ fuhr dieſe auf. Was gehſt Du mich denn an , beleg enheitskauf .
275 wae 1 —10 e ſen e kannſt gleich den

0 8 i· 0 10 Joh . Pilz 9

G˙1. 12
Florian heirathen , i enk ' Dir den auch . “ 5 f

2 7Der Martin war klug genug , den Verdruß als Scherz aufzu⸗ Vollstän Ide D. 20h. 08 me
Parquetböden wrden ußerfe e eaee Kel die dhne polnte Pa en

Theiles der Kreszenz .
17

85 1 8
ind Wi et⸗

5
70 Pulle nigen un ichſen von Parqu

Als der Florian ſpäter heimkam , fuhr er mit einem Donner⸗ 2 % „ * 8 5
böden . 0wetter von der Schwelle zurück , wie er den Martin noch immer da⸗ 8937 complet 50

— O. Jauch , Schreiner K 2 . 23 .ſitzn ſahen . Als er aber den Zuſammenhang erfuhr , verzog ſich ſein ffGeſicht , erſt der Breite nach und gleich darauf nach der Höhe und er
Mannheimer Bohr⸗ n „ trohſlihlekratzte ſich läugere Zeit hinter den Ohren . Er war nämlich in nicht

5 9181 J 5, 18.
geringer Verlegenheit und vermochte nur ſilbenweiſe herauszubringen , Dachpappen⸗ und Holzcement- Fabrikwas er eigentlich meinte . Schließlich ging er auf den Martin los ,

von Getragene Kleiderſtreckte ihm die breite Hand hin und ſagte in ſeiner Einfalt : 1 ö
1 kauft Frau Pauline Hebel ,„ Nichts für ungut , Martin , es iſt nicht gern geſchehen , 1 6, 2 * August Roth 1 b 2 5 K 2 , 16 . 4845empftehlt ſein Fabrikat in asphaltirten Dachpappen , Holz⸗Cement

und Dachlack zu äußerſt billigen Preiſen .
Holzeementdächer werden unter langjähriger Garantie auf das

Solideſte und Billigſte hergeſtellt .
Iſplirplatten gegen Feuchtigkeit zum Abdecken der Fundamentewerden von 1 Meter Länge und anzugebender Breite angefertigt.

6265 Hochachtungsvoll
August Roth .

damals ; hab ' halt nicht gewußt , daß Du nur wegen der „ „ Kres⸗
zenz jeden Abend heraufkommſt . “

„ Na freilich !“ rief der Martin und ſchlug geräuſchvoll ein ,
„ wegen wem hätt ich denn ſonſt kommen ſollen ? “

Getragene Kleider , Schuße und
Stiefel kauft 3227

Karl Ginsberger ,
H 2 , 5 ,

Einquartirung
wird angenommen .

Gaſthaus zum Gutenberg ,
8972 F

Getragene Schuhe u Stieſel
werden ge⸗ u. verkauft . Reparaturen
werden ſchnell und billigſt beſorgt .

Adel . Eugſter Ww.
9133 S 4, 7.

Mädchen zum Weißnähen geſucht ,
067 0 7, 11, 4. Stock .

Tagsüber ein Kind zum hüten geſucht .
Ebenſo wird zum Flicken und Stricken
angenommen . 7888

5 , 12 , 3. St. Hinterhaus .
Pfänder

werden unter ſtrengſter Diskretion in
und außer dem Leihhauſe beſorgt .
3229 Gg . Fiſchlein L 4, 17 .

in Wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der
Selbstbefleckung ( Onanie )
und geheimen Ausſchweif⸗
ungen iſt das berühmte Werk :

Ir . Rekau' s Selbſtbewahrung
80 , Aufl . Mit 27 Abbild . Preis
3 Mark . Leſe es Jeder , der an
den ſchrecklichen Folgen dieſes

Neu . Neu .
2 .

2
E

Für jeden Stand . 10 2 825 H . en 01d eHausk leider Wagen - und Gesechirrfabrib
per Stück Mk . . 50 .

9

Auch nach Maaß ohne Preiserhöhung . 9295 Grossh . bad. Hoflieferant
Albert Schwarz , Legenerger - p5 1270

MannheimNeu . N Sul . ＋ 9

O0O0OOOOOO Großes Lager in allen Sorten elegauter Wagen undee eee aller Al.

SGebr . Stadtlel ,
juweliere und Uhrmacher

D 3, 10 Mannheim D 3, 10
Fruchtmarkt Planken . Fruchtmarkt

Reichhaltiges Lager in :

Juwelen , Gold⸗ und Silbermaaren, Chriſtofle⸗Beſteke elt .

Geſtützt auf das Vertrauen ,
welches unſerem Anker⸗Patn⸗Expeller ſeit ca. 20 Jayren entgegen gebracht wird,
1 wir hierdurch auch Jene zu einem Verf einladen zu dürfen, 9ieſes heltehte Hausmiktel noch nicht kennen. Es iſt kein Geheimmittel , —ſondern ein ſtreng reelles , ſachgemüßz zuſammengeſetztes Prüparat , das mit —kechz alen Sicht - und Kheumatismusgedenden als durchaus zu⸗verläſſig empfohlen zu werden verdient . Der beſte Beweis dafür , daß dieſesMittel volles Vertrauen verdient , liegt wol parin , daß viele Kranke, nach⸗dem ſie andere pomphaft angeprieſene Heilmittel verſucht , doch wiederzun altbewährten Pain⸗Expeller e Sie haben ſich eben durchBergleich davon überzeugt , daß ſowol matiſche Schmerzen , wie Glieder⸗5 zc. als auch Zahn ⸗„ Kopf⸗ und Nückenſchmerzen, ꝛe. Laſters leidet , ſeine aufrichtigenſi d Her⸗Einreitun ſchwinden. d

Goldne und silberne Herren - und Damenuhren, 9 11 g die
92165 25 ne en ,Wand - und Standuhren , Weeker ete . 16450 er Man Müle ſch er ſaddchen Nachah rangen Anh fehtle uu⸗ Zu beziehen durch das Verlags⸗

— — Auswahlſendungen . 5 — ätn⸗Erxpeller mit der Marke Anker als echt an. Magazin in Leipzig , Neu⸗
9

2 5 0 den meiſten Apatheken. Haupt⸗Depot : Marien⸗ Apothete in RNülrnberg.
Einkauf und Eintauſch von altem Gold und Silber , Perlen , Brillanten ꝛc. Auskunft erteilen ; F. Ad. Richter 6 Ete, in Rudolſtadk , Thüringen, 0

Serttetesttiee

markt 34 , ſowie durch jede Buch⸗
7614handlung ,
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ſſfannheimer ſaschinenfabrit
Mohr & Federbaff. Mannheim

reilese empflahlt :

Die Pfaffnähmaſchine
unterſcheidet ſich von allen andern vortheilhaft dadurch , daß ſie nur ſolche Neuerungen und Ver⸗

beſſerungen beſttzt , die wirklich practiſchen Werth haben und nicht durch 5 Spielereien , ble
Krahnen 4 nur zu marktſchreieriſchen Reklamen dienen ſich einzuführen ſucht . Die Pfaffnähmaſchine zeichnet

I ebev i0 5
ſich durch exgete Arbeit und vortreffliches Material , durch Dauerhaftigkeit und überraſchend ſchöne

OrTr irtu den Waane ganz beſonders aus , Die Neuerungen , als vollſtändig geräuſchloſer Gang ,

Art automatiſcher de dee hoher Durchgangsraum ſind Meiſterſtücke praktiſcher 19
9198

und für die heutigen Bedürfniſſe geradezu unentbehrli

Hauptniederlage für das Großherzogchum Baden bei

Martin Decker , Mannheim A 3 , 4 .
＋ hr Derpf Head. 2 pestchbeben

Betrieb

Patent - Sicherheits - A
fr Hand-, Darpf . u. Nür, Betrieb.

. . P . %%8 — NRP . 881 .

Opelse - Aufzäge .

Vnsen
leder Art und Traghraft mit aud ohns

Putent -

reglatrirapparat . DR . P . 1688 .

Lagerhauswaagen ,

Bestsgebikse
Feldechmleden

Sehmledeherde

Sontrolapparste . . . F . 34804 .

InIL
5

Emmi Buler !
Hof⸗Photograph

8 Sr .
Kgl. H. d. Grossherzogs von Baden . 5

I 5,
11 Waunheer . B̃ 5, 14.

Portraits , Gruppen , Aquarelle , Linographien lund Repro -

ductionen , sowie Aufnahmen von Kunst - und Industrie - Gegen - “

ständen kühre ich stets auf das Sorgfältigste und Eleganteste

aus und empfehle mich dem geehrten Publikum zu geneigten

Aufträgen .
5128

Alle Aufnahmen werden von mir persönlich
geleitet und mit mnem neuen haltbaren Ober -

netter - Papier ausgeführt .

Sidchen ,
llosen d Westen

Iüstre - & Leinene gäckchen , Waschanzüge ck Arbeiterkleider
in größter Auswahl ſehr billig .

. 9. Gebrüder Hahn 11 . 9.

burg ; jedes Corſett
aus dieſer Fabrik 4tadellos gearbei⸗
tet , hat feinſten

Sitz , elegante

Fele und beſte
inlagen .
Alle Corſetten

5
Die Original

— — ——
—

SSinger
1 2

2
2

SSesesgessessss66s

Nähmaschinen
gesesdoe

adrikat der Cor⸗

ſettenfabrit Frei⸗

75 Unvergleichlich in der Gonffxuction,

unübertroffen an eee unerreicht an

auer .

den höchſten Grad der Vollendung befitzt die neue

FJiogharmige Iuprvurd Nähmaſchine .

6. Neidlinger, Mannheim, Preitestrasse , J, 1.

GEigene Reparatur⸗Werkſtätte .
6604 A . iſſind mit Stempel

00000000 „Corſetten⸗Fabrit Freiburg “ verſehen und auf jedem Carton iſt der Fabrikpreis

aufgedruckt .
1886

Alleinverkauf für Mannheim und Umgebung :

Friedrich Bühler , D 2 ,

oοοοοο οο οο ο ο ο τ

eArbeitsſchule .

Teppiche , Vorlagen, Läuferstoffe,
Vorhangstoffe , Portieren ,

weiss & eréme Gardinen
in abgepaßt und am Stück ,

IVI 2 5 K OfI
55 W 1111121011101

18 — D
26261

8 Unterzeichneter behandelt nach den neueſten en
der

2

nd meiner
4 8395 chule 1

Kinder von ahren an zum Er⸗

Weisswaaren , Leinen , Gebild ete .
fombopalnle und Naturheilmethode aee de

unb S0
liebevolle Aufnahme .

insbeſondere

empftehlt als Spezialitäten in reichſter Auswahl zu billigen Preiſen . chronische Lungenleidende
Achtungsvollſt

Elise Hähner ,

J. Hochstetter , F 2, 8.

Baumaterialien .
Prima Steingut ( Thonröhren )
terkaufe von heute an bis auf Weitereß um zu räumen :

20 Etm , Lichtweite per laufenden Meter Mk. . 75,
. 60,

Sprechſtunden von 11 —2 Uhr . 5, 5 Patterre

Pract . d. 738 Fchmidt 61 Oberlies
Mannheim , I . 13 , 1˙ 0 4, 7 . Mannheim 4l7

Se 0 eeee ihuzmurhie, Zutatkeree

53 Papier⸗ und 8219¹
55 Achreibmaterialienhandlung .

Engliſche Converſa⸗

tions⸗Stunden ertheiltFussboden- Glanzlacke d Parquet -
17½ * * 1 1 *

ES „ „ 10 bodenwichse . ſſein gebildeter Engländer .

7 % „ 5 9380 Nachverzechnete Firmen unterhalten Lager meiner Näheres im Verlag . ꝛ025

Heinrieh Schwarz , Fabrikate.
4281 [ antillen , Kleider und Kinder⸗

kleider werden elegant gefertigt in u⸗

außer dem Hauſe
7444

6 7, 30 , 4. Stock .

fänder
werden unter strengster Ver-

schwiegenheit in und auser

dem Leihhause besorgt .

15 , 1011 ,
3. Stock 2 Thüre links .

16467

Johannes Forrer .

25
iethverträge

practische Hauszinsbüchlein
stets vorräthig in der 3598

Ersten Mannheimer Typographischen Anstalt

Wendling , Dr . Haas & Co .

au Verbindungskanal .

G . M . Beck , E 2, 13. ] Adolf Leo , E

E . Dangmann , N3 , 12 . J . Lichtenthäler , B5,10.

Ph . Gund , D 2, 9. Herm . Metzger , L 4, 7.

Julius Eglinger & Co. E . Pfefferkorn , P 3, 1.

G2 , 2. Joſef Pfeißfer , U 5, 1.

Jul . Hammer , M 2, 12 . Wilh . Poth , F 2, 4/ .

Wilh . Horn , D 5, 2. Franz Seiler , K I , Sa .

Jacob Uhl , M 2, 9. ldolf Menges , N3,15 .

IHleines Kinderſitzwägelchen billiz

zu verkaufen . H 4, 31, 2. Stock . 8504



706 * 5 5

82 Selke . General⸗Anzeiger . 8. Junt
Naltirlicht leohlenmsatines Meneralebausser e e auſus - Mineral- Br 0

e ,
Unds - Unnen

n 8 2125 2 P⸗B P U II II 2 n . 12 1 AEH Das Taunuswaſſer iſt Tafelwaſſer 1.

855
8 . 4.

2 Ranges , genießt Gl iſt nun an eim95
große engliſche eſellſchaft übergegange

Toxkhrand. ( TLeonhardi - Quelle ) Kae — welche Lieferungen auf alle Seeſchiffe , ſn
Laurenze & Co. , Gross - Karben im Grossherzogthum Hessen . — überſeeiſchen Länder hat . Für Deutſchland

ö — mwird die frühere Etiquette beibehalten und

Piplous und fffedaillen Handon , Bidneg, Paris . Fraußfurk a . . , Pffenbach a . . Er . Kr, — — das Waſſer in ſtets neuen Krügen , einen
— 3 ganzen Liter enthaltend , durch den Unter⸗

Analysirt von Prof . Geheimrath Dr . Fresenius in Wiesbaden FonlEWURTREcnsr5 GUklin zeichneten zu en gros⸗Preiſen , franco Hauz
55

„ „

belehen
Wirthen, Priaten auch Recon -

33 55 5 80 TAURUS- BRDENx . valescenten empfohlen .Das naturlicis HLHi ict in Folge seiner unùubertroſtenen Gπ bue Wirtne haben Extra - Rabatt .
tnd geines hohen sanitdren Perthes 5 8

duas beliebteste Tufel - und Gesundheits -Wusser . Louis Bärenklau , R 4, 7
— —— Telephon Nr . 382 .

Vorsandt in ½ und ½ Krügen oder ½ und ½ Flaschen .
5

Haupt⸗Niederlagen für Mannheim und Umgegend 86001

H . 5 2 2 , 1I .
. ArSS

Mineralmaſer
Te

Emser Krähnchen
Apollinaris

Niederselters

Selzer etc . etc .
in friſcher Füllung ſtets

vorräthig bei

Ibhann Schebe
Nelartr . u. Scwetz. ⸗Str.

Aeue Ladung

adesalz
eingetroffen bei 9315

loh . Schreiber,
Nekarſtr . und Schwezingerfr.

Bodenlacke
Parquetbodenwichſe

Terpentinöl

Stahlſpähne
gek. Leinol

Anstreichpinsel
Wachs , Schwämme ,
fämmtliche Waſch⸗ und Putzartikel , alles
in nur beſten Waaren zu reellſten
Preiſen . 6658

Adolph Menges
I , 15 .

Badesalz ,
Seesalz ,

Mutterlauge ,
0 eingedickt und flüſſig ,

14 Schwefelleber
1 8897 empfehlen 15

Jul . Eglinger ck Cie.
Marktplatz , G 2 , 2 .

Ia . Offenbacher

Kernſeife

MANNHEINMN

Kunststrasse N 4 . 1 .
e Hlade fiabe Nape.5

Zu haben in den Colonial - , Delicatesswaaren - und Droguen -
Geschäften , Apotheken etc . 1910

Engros - Lager bei den Corr espondenten der Gesellschaft , Herren

Goldene Medaille der Ausſtellung für Volksernährung und Kochkunſt

.

Ir ö dallnt Stolkkragen.
beanlers 15 Sen

(Alpenkräuter) 0
— Interlaken ( Schweiz ) .

Seit 28 Jahren im Welthandel . Export in alle überſeeiſchen Länder .
Feinſter Tafelbitter für Reſtauration und Familie . Regulator der Ver⸗
dauung . Hilfsmittel bei Magenſtörungen aller Art . Auf Land⸗ und

Seereiſen , für Auswanderer und Europäer in tropiſchen Gegenden
beſtes Präſervativ gegen Seekrankheit , Klimaeinflüſſe , Fieber , Cholerine .

Geſundheitsliqueur von Weltruf . Mit Waſſer oder Siphon
böchſt

an⸗
genehmes Getränk für Jedermann . 861⁴

r ab
——5

2095 Aufnahmen auch bei künstlichem Licht in jeder Behausung .

46 ee 75
n

Tusfſellungen.

Heys Stoft fragen sind ſeine Fupierlragen ,
denn sie sind mit Wirklichem Webstoff vollständig überzogen , habe

also genau das Aussehen von Leinen -

kragen ; sie erfüſſen alle Anforde -

rungen an Haltbarkeit , Billigkeit ,
Eleganz der Form , bequemes

Sitzen und Passen .

— 9

90
FRANKLIN

Dtazd . M. —. 60 .
Jeder Kragen

kann
50

eine Woche
f ,

lang getragen
werden .

HEBZOOG WRAGNER
Dtad . M. —. 85 . Dtad. - PFaar M. . 20 .

Sabriklager von Mey ' s Stoffkragen 1

Mannhbeim : F. C. Menger , N 2, 1. Gebr .
Weigel , 2ZE l , 1ib und 0 3, 10 . A. Herzberger ,

D 4, 8. Aug. Dreesbach , 8 1. 8 oder direct vom

Versandt - Geschäft Mey & Edlich Leipzig-Placuts,3
Miederlage : Mannheim , O 3 , 10

( im Hauſe des C. Heckel)

e 0 N
1985 8

Der köstlichste Wohlgeschmack !
Feiner , bequemer , ausgiebiger wie Vanille⸗Schoten . Sofort l58 lich

und nicht aufregend . Kochrecepte zur Bereitung der alltäglichſten wie der

auserleſenſten Gerichte gratis . Herrliche Würze für Thee , Kaffee , Milch ,
Cacao ꝛc. Nur echt in Originalpäckchen der Fabrikanten Haarmann &Reimer

3 à 25 Pfg . ( Poſo mit 10 Päckchen 2 Mark ) . 16401
111 8 M

i
t zu haben bei : Louis Lochert .

Georg g ifmann 7
eor aufm Lichtenthäler . Jac . Heßz.

9 Neckarthor . 90941 8. 5.
Varantirt reinen A. Leo & Cie . Michael Blaeß .

Bienenhonig Jae iel. g e
pei Bienenzüchter 1839 Gg . Dietz Aug . Sorgenfreh .

C. Schück Wwe . Mosb
G . M . Seel , 1 2 , 8 , 3 . St .

Wß Bebn. we Fa ach:

orn 8„Aus verkauf.
N f658 bei 8. F u. E 3. 90 88

5

„ rod
„ Unterbetten ,

jeder a80 el 10 ue.
Carl Struve .

85
Federolf

855

2 „ Pülven ,
„ Kiſſen 9077

zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen .

S . Weilmann ,
E 3 , 2 u. 3 der Synagoge gegenüber .

Bücher - Lese . Zirkel
Anſtändige Mädchen ſuchen u. ſind. von Tobias Löffler 1 8Stellen und werden den geehrten Herr⸗

ſchaften empfohlen durch Anng Veh⸗ E 2 , 4/5 . Buchhandlung . E 2 , 4/5 .
mann , Verdingfrau in Weinheim .
Pflanmenngäßchen 132 . 178160

Hauptdepot für Baden, piahu5 Feihzlunde:
& Herrſchel , Mannheim .

sphalt- &Cement - Arbeiten
fertigt unter Garantie 6616

P . Pohl & Sohn , G 7 , 13 .



empIIe

Aeack⸗, Firniß⸗& Farbeufabrik
flannheim . Rheinvorland ,

Verkaufsſtelle 85
D4 No. 7 (Truchtmarki ) (

— empfiehlt ſuperfeine 8

Weingeiſt⸗ und Bernſtein⸗ 9
Fussbodenglanzlacke ,

Möbellacke . Glaſuren .

Alle Sorten Farben , trocken
und in Oel . 11ie

Malerutenſtlien , Wandmuſter ꝛc. &

Billigſte Fabrikpreiſe .

eeeeeeee

für Lagerplatzbeſiter.
Zur Beachtung !

Durch billigen Ankauf einer

großen Parthie Pfoſten iſt
mir möglich , die Einzäum⸗

ang von Lagerplätzen raſch
and zu entſpfechenden Preiſen her⸗

5749

9076

zuſtellen. Das Aufſtellen der im

inneren Lagerraume nothwendigen

Hütten , Comptoire ꝛc. wird eben⸗

falls prompt ausgeführt . 6220

Achtungsvoll
Fr . Bommarius ,

J2 , S . Zimmergeſchäft J7, .

Zur gefl. Brachtung .
Mäbchen die das Zuſchnei⸗ 8

den , Maaſfnehmen und

Muſterzeichnen gründlich u. e
in kürzeſter Zeit , bei leicht faß⸗
licher Methode erlernen wollen , 0
können wieder eintreten .

Anmeldungen jeder Zeit .

20 J , 1 überm Neckar

( Hahn ' che Ziegelhütte ) . 8
Ankauf & Verkauf
Getragene Winter⸗Ueberzieher,

Militär⸗Mäntel ,

19 und Weſten ,
omplette Anzüge ,

Jpten ,
Schuhe und Stiefel .

Für ſämmtliche Artikel zahle ich be⸗

deutend höhere Preiſe als alle anderen

Händler worauf ich das Publikum auf⸗

merkſam mache .
S . Weilmann ,

F 3 , 2 8 3 , der Synagoge gegenüber ,

Kleidermacherin
nur ganz tüchtige , bei ſehr hohem Lohn

U 8945

J . Hoffmann , L 2 , 7 .

Auflage 344,000 ; das verbreiteſte
aller deutſchen Blütter überhaupt ;

außerdem erſcheinen Ueberſetzungen in

Wwolf fremden Sprochen
Die Modenwelt .

Illuſtrirte Zeit⸗
ung für Toilette
u. Handa rbeiten .
Monatlich 2Num⸗
mer . Preis vier⸗

teljährlich M. . 25
75 Kr . Jährl .
erſcheinen :

24 Nummern mit
Toiletten u. Hand⸗
arbeiten , enthal⸗

tend gegen 2000Abbildungen mit Be⸗

ſchreibung , welche das ganze Gebiet
der Garderobe und Leibwäſche für

Damen , Mädchen und Knaben , wie

für das zartere Kindesalter umfaſſen
ebenſo die Leibwäſche für Herren und
die Bett⸗ und Tiſchwäſche ꝛc. , wie
die Handarbeiten in ihrem ganzen

Umfange .
12 Beilagen mit etwa 200 Schnitt⸗

muſtern für alle Gegenſtände der

Garderobe und etwa 400 Muſter⸗

Vorzeichnungen für Weiß⸗ und Bunt⸗

ſtickerei , Namens⸗Chiffren ꝛc
Abonnements werden jederzeit ange⸗

nommen bei allen Buchhandlungen
und Poſtanſtalten . Probe⸗Num⸗
mern gratis und franko durch die

Expedition , Berlin W, Potzdamer⸗Str .
88 Wien ; I , Operngaſſe 3. 9118i

werden von und nach
Pfänd er dem Leihhauſe be⸗

ſorgt . T 2 , 8 , 2. Stock . 8795

Frau Siebach⸗

6

%%%%ln

Zahnpulver das die Zähne nicht

eeeeeeee eeee

Tähn - Atelier
für Damen und Herren .
Schmerzloſes Zahnziehen , dauer⸗ 54

bafte Plomben in Gold , Silber , K
LCement .

e die Wurzeln der Zähne zu ent⸗
L jernen , ſchön ſitzend , nach neueſter &

Gebiſſe werden ohne
9

Methode hergeſtellt und von
Morgens bis Abends angefertigt . &

2
IJ

angreift und erhält . Zahnbürſten .
Zahntropfen , den Zahnſchmerz
zu ſtillen , 34 Pfg . Alles unter
Garantie .

Frau Eliſe Glöckler ,
Breiteſtraße K 1 Nr . 5, 2. Stock .

Sprechſtunden jeden Tag von

Morgens 7 Uhr bis Abends 8 Uhr .
Sonntags auch Sprechſtunden

Arme finden Berückfichtigung .
49

2

2

54

50

9%
„„eeeeeeeee

90
eeeeeee eeeeee

ieDie in

allen Areiſen ſo ſehr beliebten

Dr . Lahmann ' s

Neform⸗Hemden
koſten bei mir

Größe 5 6 7

nur Mk . . 40 . 50 . 60
Wer mit dieſen Hemden , welche be⸗

ſonders im Sommer ſo angenehm zu
tragen ſind , einmal eine Probe gemacht
hat , wird ſich nicht mehr zum Tragen
anderer Wäſche entſchließen können .

Leonhard Cramer ,
H I , 4 . H I , 4 .

Niederlage von Gebr . Sinn in
Erefeld . 8408

1Massage .
T 6 , 2½ T 6 , 2¼

Ich empfehle mich hiermit den ge⸗
ehrten Herrſchaften im Maſſiren , kalte

Abreibung und Einwicklungen ; Hühner⸗
augenſchneiden und werde zur Nachtzeit
auch die Pflege der Kranken übernehmen .

Hochachtungsvollſt

Joh . Leiſer , Muſſeur .

Velocipedlager
nur beſtes Fabrikat bei

Georg Eisenhuth ,
Mannheim , D 4, 14.

Unterricht wird gratis ertheilt . 4411

Aeparaturen
an Nähmaſchinen und Velocipede
werden prompt und billigſt ausgeführt
von 3041

C . Schammeringer ,

Mechaniker , Q 2, 8.

Damen⸗ und Knabenkleider , ſowie
alle vorkommenden Weiſfnäharbeiten
werden ſchön und billig angefertigt .

Frau Sauer ,
9174 Schwetzingerſtraße 71 .

Für Lumpen , Papier und dergl .
werden die höchſten Preiſe bezahlt .
5706 A. Kuch , J 5, 15.

VVVer
zahlt die allerhöchſten Preiſe

für getragene Kleider , Schuhe und

Stiefel ? 9134

L. Herzmann , E 2. 12

Brillen kauft man gut und billig
9136 E 2 , 12 , S . Herzmann

Füucher⸗, Maler⸗ und Gypſer⸗

Blouſen .
L. Herzmann E 2 , 12 .

laſchen kauft 9138

„ Herzmann , E 2, 12 .

500 Kappen und Hüte . 5420

L. Herzmann , E 2 , 12 .

100 Strobſäcke bei 9142

L. Herzmann , E 2, 12 .

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß , blau und

gen
f

. 0 inehen ſie nur zu L. Herzmann hin.
B 2 , 12

Tylinder⸗Hüte
112

L. Herzmann , E 2 , 12 .

Deckbetten Pülven u. giſſen

16215 L. Herzmann, 2, 12.
Neue Tuchlappen für alle Hoſen

paſſend. 9139 E 2, 12 .

Für Wirthe .
300 Dutz . Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und

affeelöffel billig zu verkaufen .
9135 L. Herzmann , E 2, 12 .

200 Pferde⸗ und Bügeldecken

1459

Leere

kauft

2
2
2

83591

Näh - u . Strickmaschine -

e genger

Ino. Werner ' s

nur feinstes ,

colophonfreies Fabrikat ,
60 Pfg . das Pfd .

1

Lager zu Originalpreisen
bei 91

Louis Franz ,
Paradeplatz

0 2 , 2 . 2 , 2 .

Bahnhof - Restauration
Feudenheim .

A. Wünsch .

Schöner Garten und Terrasse ,

Nebenzimmer mit gutem Pianino .

5188Reine Weine .

Mannheimer Mayerhof - und Münchner

Spatenbräu - Bier .

Mittagstisch von 12 —1½ Uhr .

Reiche Auswahl kalter Speisen .

Jeden Sonntag Nachmittag frisch

abgekochten Warmen Schinken .

J . Kraut
10 . 1 10
Braunereosot
Carbolineum

Schwed . llolztheer
Platinanstrichmasse

zum Trockenlegen feuchten Mauer⸗

werks . 7369

Antimerulion
gegen Hausſchwamm , empfehlen

Jul . Eglinger & Cie.
Marktplatz , G 2 , 2 .

1 zu 4¼ %,ͤ größere
Stiftungögelder Beträge

5
zu %, .

auf liegenſchaftliche Unterpfänder ver⸗

mittelt prompt und billig 44861

Karl Seiler , Collecturgehilfe , A 2, 4.

Wichtig für Damen.
Nach neueſſer unübertrefflicher Me⸗

thode ertheile ich Unterricht im Zu⸗

ſchneiden
nach Wiener Methode 15 M.

nach franzöſtſcher Methode 20 „
nach engliſcher Methode 30 „

Garantiere jeder Dame für eleganten

Sitz und ausführliches Erlernen . Unter⸗

richt in und außer dem Hauſe . Auch

werden Koſtüme und Mäntel zuge⸗

H.
Ka und eingerichtet von 9217

Kaufmanm , M3, 7, part.

—

um

Im⸗prägniren
von

Holz.

Ein gründlich gebildeter Kauf⸗

mann , auch im Baufache ſehr er⸗

fahren , empfiehlt ſich zur pünktlichen
Ausführung von vorübergehenden
Arbeiten aller Art , bei mäßigen

Preiſen . Gefl. Offerten unter A. A.

No . 8571 an die Exped . 8571

Kegelbahn
im „ Badner Hof “

Vounerſlag Abend
zu vergeben . 9020

Glaserei , Biſder - u. Spiegel -

einrahmungs-Geschäft , 83,14

9114 Glaſerei Ebert .
Einquartierung

wird angenommen . 9079

„ Holländer Hof, “ G , S .von M. . 50 an . 9140

L. Herzmann , E 2 , 12 .

Enugliſche Putzlumpen kauft man

am billigſten bei 9143

L. Herzmann , E 2, 12.

500 Deckbettüberzüge und Bett⸗

tücher zu verkaufen . 7355⁵

Ludwig Herzmann , E 2, 12.

Kindermilch , 0˙

1a . Süßrahmbutter M . 1,30 .

gute Eßbutter M . 1,10.
E 2, 7, E. Schmidt , E 2, 7.

BOodenlackef

Ibs .

Für allt Gtwerbtreibendr .

D 3,5 . Jean Krieg
Juwelier , Gold⸗ und Silberarbeiter

Mannheim , D 3 , 5, Theaterſtraße
empftehlt ſein reichhaltiges Lager in

Gold⸗ und Silberwaaren
[ goldenen & silbernen Taschenuhren .

5
Aufertigung neuer Schmuckſachen , ſowie

U 3, 5.

39211

Ausführung von Reparaturen aller Art bei
anerkannt billigſten Preiſen .

Photographie V . Bierreth ,
Heidelbergerſtraße P 7 , 21 .

½j½ Dutzend Bilder Mk . . 50 ,
1 Dutzend Bilder Mk . . 50 .

Größere Bilder bei feiner Ausführung und reeller Bedienung .

Durch mein Momentverfahren iſt es mir möglich , auch bei dem

ſchlechteſten Wetter die beſten Aufnahmen unter Garantie in feinſter Ausführung

herzuſtellen . 16425

Güterbeſtätterei det Pfilz. Eiſenbahnen.
Peter NReffert

Ludwigshafen a Nh .
Poststallhaltung & Lohnkutscherei

Expedition und Spedition , Möbel⸗Transport⸗Verpackungs⸗Geſchäſt
Trausportübernahme 94⁴7⁷

nach allen Theilen Deutſchlands und Europäiſchen Staaten . Zollabfertigung .

Bureaulx : Ludwigshafen , Güterbahnhof . Hemshof No . 22 .
Bismarkſtr . 44

diebesſichereFeuerfeſte

Lassenschfänke Ind bewöbe
Stahlpanzerungmit Patent -

neuester dC̃onstruction
empfiehlt 827

Jacob Geber , P 5, 1.
Großzh . Bad . Hoflieferant .

Lieferant der Deutſchen Reichsbank .

01 10. Joseph Brunm , 01. 10,
Seifenfabrik ,

empfiehlt zu jeweils billigſten Preiſen :

Ausgetrocknet und vorgewogene Ia . weiße
und gelbe Kernſeife , Naſierſeife ,

Harzſeife , Putzſeifen , Teigſeife , Bleichſoda ,

Schmierſeife , Gallſeife , Venetianerſeife .

Ferner : Fettlaugenmehl , alle Sorten feine mediziniſche
Seifen , Stearinkerzen in allen Qualitäten und Packungen , auch

in altdeutſcher Facon .

Altdeutſche Deecprationskerzen , Paraffinkerzen , Keller⸗
kerzen , Wachs, gelb und weiß . Stärke , beſte Marken , ſowie

alle in mein Fach einſchlagenden Artikel . 5269

Zur gefl. Beachtung .
Zur Bequemlichkeit des verehrlichen Publikums , haben wir eine

12 Verkaufsſtelle
General⸗Anzeigerau, Mannheimer Fournal
Cigarrenhandlung von H . Asmut , B 6 No . 1

in der

vis - - vis dem Eingang des Stadtparks

Mer
errichtet .

Verlug des Geueral⸗ Apzeiger und Maunhei Iburnal.

Lönhold ' s

fll , Hegult- und Luftpegungs-Jefen
( uerbeſſertes amerikaniſches Syſtem )

ſind in ſchöner Auswahl vorräthig bei 15289

Joh . Kern ,
Weinbeim .

Adam Fröhner
einheim .

Alelier für künftliche Zähne u. Gebiſſe.
Zahnoperationen .

Behandlung kranker Zähne , Plombiren mit allen dauerhafter Füllmassen ,

21

Sprechszus « zu jede Tag⸗ 18480
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Rheinfsche Hypothekenbank in Mannheim .
Die Bank gewährt auf Häuſer ſowie auf ee Grundſtücke kündbare und unkündbare Darlehen

Sei erwirbt ceſſtonsweiſe Reſtkaufſchillinge . Die Geſuche werden ſofort erledigt . Auf unſerem Burean Litera B 4

wird jede wünſchenswerthe Auskunft ertheilt .

mäßigem Zins fuß ,
2 am Schillerplat0 .

Die Direction -*

Ahorn & Rlel
M2, 8 ,

naben Herrn WamenUhl . Lauee
Musterkarten

stehen jederzeit gerne zur Verfügung .

Teichste und neueste Auswahl von

den allerbilligsten bis zu den hoch -

feinsten Artikeln .

U. Tusammenstellungen
4880

CVPCPCCCCCCCCCCGGGGGGGGGGGGGA
20653

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeh%%%%%%%%,ẽ,jdeeee

D 1, 13

58 *
8

Bettzeuge Leinen Badetücher
Cattune Halbleinen Frottirtücher

M
prima Elſäffer Jinmmer⸗Handlüchet

0 e Baumwolltuche Füchen⸗Handlüther

derkein
e Tiſchtücher Wiſchtücher

Molton Servietten Staubtücher
Gummi⸗Einlagen Theegevetke Piqus

Kinderteppiche altdentſche Tiſczeuge Zeyphyrs

reinwollene Tiſchläufer Rofen poſee
Flanelle Parade⸗Handtücher Kleider⸗ und Schurgenge

Halbflanelle Hemden⸗Einſätze ] Druck⸗Cattune

ful⸗Ausb
Preiſen .

1 8
5 721 —
25 8 8 5

8
2

2185 der Jetelet Weberti lanssen 4 Co.

1

Alle Waaren in billigſten bis feinſten Qualitäten .

zu verkaufen.

Piqué⸗Decken
Waffel⸗Decken
Wollene Schlafdecken

Größtes Lager in

Steppdecken
Kaffee⸗Decken

en Decken

Talteraher
euemeen⸗DJecken

Federn ,
d

aunen

Pflanzen⸗Daunen zal

Günſlige Gelegenheit für Wiederverkäufer .

Der Ausverkauf muß raſchmöglichſt beendigt ſein.

Nach Schluß deſſelben iſt auch die geſammte Ladeneinrichtung ,
ſowie ein ganz neuer Cassaschrank ( Patent Garny )

im Hause des Restaurant Keitler )

wahl , wovon ſtets ei

für Damen in grroßartſgſter Kus⸗

uf
wegen vollſtändiger Geſchäfts⸗Aufgabe zu enorm billigen

—

2
1232

eeeeeeee%%%%%%̇0%0

. 2

Damenhemden
Damenhoſen
Damen⸗Aachtjacßen
Damen⸗Rachthemden
Damen⸗Anterröcke

Kinder⸗Hemden
Kinderhoſen
Kinderröcke

Knabenhemden
Tragkiſſen

Stickereien

leinene Spitzen

D , 13.

r
ee S . J . Kaufmann ,

in meinen Schaufenſtern ausgeſtellt ,

i den 5 2155

von ausgekämmten Haare werden 5

——5 von 1 Mk . an aeee
8

F . X . Werk , D 4 , 6,8
SHerren⸗ u. Damen⸗Friſeur .

befindet ſich jett
Wohnung 2 . 11 .

Louiſe Aba , Stickerin .

Staubmäntel
beſter Conſtruction zu herabgeſetzten Prelſen dem Ausverkaufe aus .

Wegen Verkauf meines Hauſes ſetze mein großes Lager in

Oefen und Heerde
Aron Fuld , U 1 , 5 .

Redaktion , Druck und Verlag der Dr . Haas ſchen Buchdruckerel,

6128 Ganze Ausſtattunge

u 218 . 04

A. Lodner⸗

damer⸗ —
5

Fertige Betten
2 von 30 Mk. an und die dazu gehörigen HKeberzuge und Vegticher,
Bettfedern und

von Mk . . 50 an bis 6 Mk . pro Pfo .
en werden auf ' s Pünktli

iindmbn 1 25

Nunen
5

ſte angefertigt .
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